
Landesbergen – 
Mehrum/Nord
Das Projekt auf einen Blick



Von Landesbergen über Lehrte bis nach Mehrum existiert 

bereits seit langem eine 220-kV-Freileitung. Diese ist mittler-

weile technisch in die Jahre gekommen und wird durch eine 

leistungsstärkere 380-kV-Freileitung ersetzt. Die neue Leitung 

ist als „Ersatzneubau neben bestehender Trasse“ geplant. 

Das heißt, sie soll sich an der Bestandsleitung orientieren und 

weitestgehend parallel dazu verlaufen. Allerdings bieten sich 

Möglichkeiten zur Optimierung der Trassenführung, da sich 

die Gegebenheiten im Raum in den vergangenen Jahrzehnten 

verändert haben. So lassen sich beispielsweise Siedlungen 

oder wertvolle Naturräume besser umgehen. Parallel erweitern 

wir die bestehenden Umspannwerke in Landesbergen, Lehrte 

und Mehrum/Nord, um die höheren Leitungskapazitäten ein-

binden und in die Verteilnetze integrieren zu können.

Gesetzliche Grundlagen und Planungsstand

Mit der Bestätigung des Netzentwicklungsplans 2030 durch 

die Bundesnetzagentur und die Aufnahme des Vorhabens in 

den Bundesbedarfsplan hat TenneT den gesetzlichen Auftrag 

erhalten, das Projekt Landesbergen – Mehrum/Nord zu reali-

sieren. Der Netzentwicklungsplan stellt den Ausbaubedarf des 

Stromnetzes in den nächsten 10 bis 15 Jahren dar und wird 

regelmäßig aktualisiert. Auf dieser Grundlage startete das Pro-

jekt im Jahr 2021 mit den Vorplanungen. Zu Beginn haben wir 

einen Untersuchungsraum (fünf Kilometer links und rechts der 

Bestandsleitung) festgelegt, Raumwiderstände wie Wohnbe-

bauungen und Naturschutzgebiete untersucht, Grobkorridore 

mit einer Breite von 1.000 Metern entwickelt – innerhalb derer 

die spätere Leitung verlaufen könnte Der Vorzugskorridor 

inklusive möglicher Alternativkorridore wurde im März 2022  

 

bei einer Antragskonferenz mit Trägern öffentlicher Belange 

vorgestellt. Nach Festlegung des Untersuchungsrahmens im 

Juni 2022 und kleinen Anpassungen im April 2023 durch das 

Amt für regionale Landesentwickling (ArL) Leine-Weser haben 

wir mehrere Korridore auf ihre Raum- sowie Umweltverträg-

lichkeit geprüft. Der nächste formale Schritt ist das Raumord-

nungsverfahren. Die Unterlagen hierfür wurden Anfang August 

2023 von TenneT eingereicht. Die offizielle Verfahrenseröffnung 

durch die Behörde startet Ende August und das anschließende 

Beteiligungsverfahren läuft bis Anfang November. Am Ende 

dieses Verfahrens (Frühjahr 2024) liegt die Landesplanerische 

Feststellung durch die Genehmigungsbehörde vor und voraus-

sichtlich ein 1.000 Meter breiter Vorzugskorridor entlang der 

gesamten Leitung.
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Rückbau der Bestandsleitung nach Inbetriebnahme

Darum geht es beim Projekt Landesbergen – Mehrum/Nord



Zeitplanung und Beteiligungsmöglichkeiten

Wir möchten die Planung des Ersatzneubaus Landesbergen 

– Mehrum/Nord offen und transparent gestalten und im 

Dialog mit Ihnen die bestmögliche Lösung für den Verlauf der 

späteren Trasse finden. Deshalb stehen wir schon seit Projekt-

beginn mit den Menschen vor Ort im Austausch – sowohl 

den politischen Vertreterinnen und Vertretern als auch den  

 

Bürgerinnen und Bürgern. Neben den gesetzlich vorge- 

schriebenen Beteiligungsmöglichkeiten bieten wir zusätzlich 

verschiedene informelle Dialogveranstaltungen in Ihrer Region 

an – über die gesamte Planungs- und Bauzeit hinweg bis 

zur angedachten Inbetriebnahme im Jahr 2032. Wir sind für 

Sie ansprechbar!  

Betrieb 
2031/2032

Planungsprozess 
Stand: August 2023

Zweistufiger Konsultationsprozess über Bundesnetzagentur

Über die politischen Vertreterinnen und Vertreter der Region (bspw. Bundestagsabgeordnete)

Ihre Möglichkeiten zur Beteiligung

Netzentwicklungsplan

Bundesbedarfsplan

aktueller Projektstand

Raumordnung  
2023-2024

Informationsmärkte
• während Erarbeitung der Genehmigungsunterlagen
•  zur Einreichung der Unterlagen/während öffentlicher Auslegung

Weitere projektabhängige Beteiligungsformate
•  Planungsbegleitendes Forum
• Informationsmärkte für Eigentümerinnen und Eigentümer sowie Pächterinnen und Pächter

Im formellen Verfahren (zuständig ist hier die Niedersächsische Landesbehörde für 
Straßenbau und Verkehr)   
Möglichkeit für Privatpersonen, formell Einwände zu erheben 
(dies gilt gleichermaßen für Träger öffentlicher Belange und Kommunen)

Inbetriebnahmeveranstaltung

Auch während der Bauphase steht Ihnen das Projektteam als Ansprechpartner zur Verfügung

Planfeststellung  
2025-2028

Bau 
2028-2031/2032

Informationsmärkte
• vor Projektbeginn
• während Erarbeitung der Unterlagen
•  zur Einreichung der Unterlagen/während öffentlicher Auslegung

Planungsbegleitende Foren  
mit Stakeholdern aus Politik und Verwaltung auf Kommunal-, Landkreis- und Landesebene

Im formellen Verfahren (zuständig ist hier das Amt für regionale Landesentwicklung Leine-Weser)  
über Kommunen und Träger öffentlicher Belange

Hinweis zur Leitungsmitnahme: 
 

Derzeit führen wir auf den Masten der vorhandenen 220-kV-Leitung zwischen Landesbergen und Lehrte  

zusätzlich eine 110-kV-Leitung des Verteilnetzbetreibers Avacon mit. Diese ziehen mit auf die neuen Masten 

um, so dass die alte Leitung komplett zurückgebaut werden kann. 



Wenn Sie Anliegen, Fragen oder Hinweise zum Ersatzneu-

bau Landesbergen – Mehrum/Nord haben, dann wenden

Sie sich gerne direkt an mich. Ich freue mich auf den 

Austausch mit Ihnen! 

Alle aktuellen Informationen und Hintergründe zum Projekt 

finden Sie auch auf unserer Website unter tennet.eu/lan-me. 

Abonnieren Sie auch unseren Newsletter!

Stella Meyer 

Referentin für Bürgerbeteiligung 

& Projektkommunikation 

T +49 (0)921 50740-5494 

E stella.meyer-hornbostel@tennet.eu 

Ihre Ansprechpartnerin
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TenneT TSO GmbH 
Bernecker Straße 70 
95448 Bayreuth 
Deutschland

Nichts aus dieser Ausgabe darf ohne ausdrückliche Zustimmung 
von TenneT TSO GmbH vervielfältigt oder auf irgendeine andere 
Weise veröffentlicht werden. Aus dem Inhalt des vorliegenden  
Dokuments können keine Rechte abgeleitet werden.

TenneT ist ein führender europäischer Netzbetreiber. Wir setzen uns für eine sichere und zuverlässige 
Stromversorgung ein – 24 Stunden am Tag, 365 Tage im Jahr. Wir gestalten die Energiewende mit 
– für eine nachhaltige, zuverlässige und bezahlbare Energiezukunft. Als erster grenzüberschreitender 
Übertragungsnetzbetreiber planen, bauen und betreiben wir ein fast 25.000 Kilometer langes Hoch- 
und Höchstspannungsnetz in den Niederlanden und großen Teilen Deutschlands und ermöglichen mit 
unseren 17 Interkonnektoren zu Nachbarländern den europäischen Energiemarkt. Mit einem Umsatz 
von 9,8 Milliarden Euro und einer Bilanzsumme von 41 Milliarden Euro sind wir einer der größten Inves-
toren in nationale und internationale Stromnetze, an Land und auf See. Jeden Tag geben unsere 7.400 
Mitarbeiter ihr Bestes und sorgen im Sinne unserer Werte Verantwortung, Mut und Vernetzung dafür, 
dass sich mehr als 43 Millionen Endverbraucher auf eine stabile Stromversorgung verlassen können. 
Lighting the way ahead together.
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